
      
 
 
 
Bericht über unsere 7. ordentliche Generalversammlung vom Frei-
tag, 30. Januar 2009 im Clubhaus in Winterberg 
___________________________________________________________________ 
 
 
Der Präsident freut sich, 147 Mitglieder zur 7. ordentlichen GV begrüssen zu dürfen, 
welche zum ersten mal im Clubhaus in Winterberg stattfindet und unter dem Motto 
„Nichts ist beständiger als die Veränderung“ durchgeführt wird. 
 
In seinem Bericht blickt der Präsident einmal mehr auf eine Golfsaison in Win-
terberg zurück, die geprägt war von einer regen Teilnahme der Mitglieder am 
Spielbetrieb und an den gesellschaftlichen Anlässen. Sehr erfreulich war auch 
die grosszügige Unterstützung der Clubturniere und –anlässe mit einem Gesamt-
betrag von gut Fr. 30'000.-- durch unsere zahlreichen Sponsoren. Ihnen und auch 
den für den Club ehrenamtlich tätigen Mitgliedern sowie dem Team der Golfplatz 
Winterberg GmbH dankt der Präsident herzlich für die erbrachten Leistungen zum 
Wohle der Clubmitglieder.  
 
Bei der Präsentation der mit der GV-Einladung versandten Auswertung unserer 
schriftlich durchgeführten Mitglieder-Umfrage im letzten September durfte die 
Versammlung bereits eine erfreuliche Massnahme zur Kenntnis nehmen: Unser 
Golf-Restaurant wird von einem neuen Pächter betrieben. Mit seinem ersten ge-
lungenen Auftritt an unserer GV – besten Dank für den nicht erwarteten, offerierten 
Apéro – hat er einen guten Eindruck hinterlassen und wird zukünftig mit seinen Leis-
tungen viel zu einem guten gesellschaftlichen Clubleben beitragen.  
 
Per 1. Januar 2009 umfasste unser Club 436 Mitglieder, wovon 46 Junioren. 42 
Eintritten stehen 41 Austritte gegenüber, wobei bedauerlicherweise einige Mitglieder 
das Golfspiel aus gesundheitlichen Gründen aufgeben mussten. Das Soll von rund 
400 Aktiven und 50 Junioren dürfte wie in der letzten Saison auf den Beginn der 
neuen Saison erreicht werden.  
 
In seinem Ausblick auf die Golfsaison 2009, die offiziell am 14. März mit der Oeff-
nung des Sekretariats und des Golf-Restaurants starten wird, verweist der Präsident 
auf das vorliegende, abwechslungsreiche Jahresprogramm, das die Spielkommission 
zusammen mit der GmbH ausgearbeitet hat. Für praktisch alle Handicap wirksamen 
Clubturniere konnte trotz den wirtschaftlich und finanziell schwierigen Zeiten und 
Aussichten ein Sponsor gefunden werden. Viel Spass versprechen auch wieder un-
sere Plauschturniere (Eröffnungsturnier, Flag Competition am 1. August und Season 
End Turnier), die vom Club und Sponsoren grosszügig unterstützt werden.  
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Traditionellerweise schliesst der Präsident seinen Bericht mit folgendem Zitat: „Das 
Wichtigste für alle Golfer, ungeachtet ihres Alters und Handicaps, ist, dass sie 
Golf nicht gut, sondern mit Freude spielen“.  
 
Das Protokoll der 6. ordentlichen GV, die Jahresrechnung mit einem Minus-
Netto-Ergebnis von Fr. 2'297.85, der Revisionsbericht, das Budget 2009 mit ei-
nem budgetierten Verlust von Fr. 5'680.-- und die vorgeschlagenen Beiträge für 
alle Mitgliederkategorien von Fr. 135.-- für die Spielsaison 2010 werden jeweils 
einstimmig genehmigt. Die Bilanz weist neu ein Eigenkapital von Fr. 20'480.85 und 
einen Juniorenfonds von Fr. 14'604.35 aus. Unser Club steht also finanziell auf guten 
Füssen. Auch dem Vorstand wird einstimmig Entlastung erteilt. 
 
Im Rückblick auf die letzte Saison unseres Captains Hugo Kölliker findet vor 
allem die Uebersicht der gespielten Turniere und die Hcp-Aufteilung spezielles Inte-
resse. Mit Genugtuung nimmt die Versammlung auch zur Kenntnis, dass das umstrit-
tene CSA-Berechnungssystem das Minus Eins abgeschafft hat und bei schlechten 
Turnierbedingungen nur noch ein Plus eins, zwei oder drei zur Anwendung kommt. In 
seinem Ausblick auf die neue Golfsaison fordert er die Mitglieder auf, aktiv an den 
Anlässen unseres abwechslungsreichen Jahresprogramms mitzumachen. Mit Rose 
Haene erhalten unsere Ladies eine neue Ladies-Captain, die den guten Job ihrer 
Vorgängerin Lilo Meichtry weiterführen und auch neue Ideen einbringen will. In je-
dem Fall wird unsere Spielkommission wieder für viel Betrieb auf dem Golfplatz sor-
gen.  
 
Unter dem Traktandum 10, Infos von der GmbH, erfahren wir unter anderem von 
David Keller, der seit der letzten Vorstandssitzung seinen Vater als Vertreter der 
GmbH in unserem Clubvorstand ersetzt, dass hinter dem Werkhof ein grosser Wei-
her mit einer Wasserkapazität erstellt wurde, die auch bei einem trockenen Sommer 
für eine ausreichende Bewässerung des Golfplatzes sorgen wird. Schliesslich lernen 
wir unter diesem Traktandum auch noch Mike Kienast, den neuen Pächter des 
Golf-Restaurants, kennen. Mit seinen Ausführungen zum künftigen Betrieb des 
Golf-Restaurants erweckt er echte Hoffnungen, dass man bei ihm als Gast willkom-
men sein wird. Insbesondere freuen sich die Mitglieder, dass zukünftig die Terrasse, 
sofern sie nicht durch Anlässe des Clubs oder andersweitig besetzt ist, auch den 
Mitgliedern offen steht, allerdings mit Selbstbedienung.    
 
Das wohl wichtigste Traktandum Wahlen mit der Würdigung und Verabschiedung 
der aus dem Vorstand austretenden Mitglieder und der Wahl des neuen Vorstandes 
und der Wiederwahl der Revisoren wird zum Abschluss der GV behandelt. Bereits an 
der letzten GV stand fest, dass Omi Iten aus statutarischen und Hugo Kölliker aus 
gesundheitlichen Gründen aus dem Vorstand austreten werden. Nicht erwartet waren 
die Rücktritte von Urs Peyer, für die GV entschuldigt wegen Ferien und Lotti Auf der 
Maur. Grund für das Ausscheiden von Urs Peyer aus dem Vorstand war fehlendes 
Vertrauen der GmbH in seine Person und Lotti Auf der Maur fehlte in der Folge die 
Harmonie, welche für eine gute Zusammenarbeit innerhalb eines Teams Vorausset-
zung ist.     
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Der Präsident würdigte die aus dem Vorstand ausscheidenden Mitglieder individuell, 
dankte allen für ihren ehrenamtlichen Einsatz zum Wohle der Mitglieder und verab-
schiedete sie mit einem  Geschenk und einem Blumenstrauss. 
 
Schon seit Mai des letzten Jahres waren mit Mike Jent und Reto Schaufelberger 
die Nachfolger von Omi Iten und Hugo Kölliker bekannt. Im Newsletter und auf 
unserer Homepage wurden sie vorgestellt. Ihre Wahl in den Vorstand erfolgte dann 
auch einstimmig und mit grossem Applaus. Ebenfalls einstimmig und mit grossem 
Applaus wurde Peter Kostrz, der sich zukünftig um unser Sponsoring und unsere 
Events kümmern wird, in den Vorstand gewählt, der sich übrigens selbst konstituiert. 
Verwaist ist noch das Amt der Aktuarin respektive des Aktuars. Schliesslich erfolgte 
auch die Wiederwahl unserer Revisoren Christian Bigler und Urs Bracher mit gros-
sem Applaus. Alle Gewählten sind für eine dreijährige Amtsperiode gewählt, das 
heisst bis und mit 2011. 
 
Als erste Amtshandlung als neu gewählter Präsident würdigte Mike Jent die Ver-
dienste seines Vorgängers und beantragte der Versammlung, Omi Iten zum Ehren-
präsidenten zu ernennen, was diese mit grossem Applaus tat. Sichtlich gerührt 
dankte Omi Iten für diese grosse Ehre als auch für den Blumenstrauss und das Ab-
schiedsgeschenk und wünschte seinem Nachfolger und seinem Team alles Gute und 
viel Freude.   
 
Wie vorgesehen schliesst der abtretende Präsident die Versammlung um 21.00 Uhr, 
wünscht allen GV-Teilnehmern „en Guete“ und erinnert zum letzten Mal mit einem 
Zitat, wie Golf zu verstehen ist, nämlich: 
 

„Hab Spass, trage immer ein Lächeln im Gesicht, 
denn Golf ist nur ein Spiel“ 

 
 
 
Winterberg GOLF CLUB 
Für den Bericht: 
 
Omi Iten         4. Februar 2009 


